
 Kalletal 

KJK Kalletal  , Bürozeit und 
Anlaufstelle für Jugendliche 
und junge Erwachsene, 13-
15 Uhr. 
MGV Langenholzhausen  , 
Übungsabend, 20 Uhr, Gast-
stätte „Lippische Rose“. 
SG Kalldorf  , Lauft reff , 18 
Uhr, Sportplatz Kalldorf. 
Bücherei „Corves Mühle“  , 
geöff net, 10-12.30, 14-17 
Uhr. 
Senioreninternetcafé  , 16-
19 Uhr, Bürgerhaus am 
Markt, Hohenhausen. 
Gymnastik, Spiel und Tanz 
für Ältere   des KSB Lippe, 
16.30-17.30 Uhr, Turnhalle 
Hohenhausen. 
Gymnastik, Spiel und Tanz 
für Ältere   des KSB Lippe, 
15-16 Uhr, Turnhalle 
Langen holzhausen. 

 Extertal 

TSV Bösingfeld  , Lauft reff , 
19 Uhr, Großraumturnhalle 
Hackemack. 
Gemeindebücherei Alme-
na  , ab 15.30 Uhr. 
Jugendcafe  , 16-21 Uhr, „Ci-
nema 55“, Bösingfeld. 
„Sofa-Geschichten“  , 16-17 
Uhr, Jugendzentrum „Häus-
chen“, Almena. 

 Dörentrup 

Montagswalker  , 15.15 Uhr, 
Obere Dorfstraße 31, Hum-
feld. 
Posaunenchor  , Probe, 18.30 
Uhr, Paul-Gerhardt-Haus. 
Lauftreff  , für alle ab 8 Jah-
ren, 17.30 Uhr, Sportplatz 
Humfeld.  
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Nikolaus grüßt im Bergdorf
Weihnachtsmarkt in Talle

Kalletal-Talle. Trotz der Kon-
kurrenzveranstaltung bei Eben-
 Ezer ließen die Besucher ströme 
beim 14. Weihnachtsmarkt der 
Taller Dorfgemeinschaft  nicht 
zu wünschen übrig.

Nachdem der Weihnachts-
markt 2009 in das Dorf gemein-
schaft shaus verlegt worden 
war, konnte dieses Jahr wieder 
an den angestammten Platz vor 
dem Petersbrunnen zurückge-
kehrt werden.  Nach der Eröff -

nung durch den Fanfarenzug 
Blau-Weiß Kalletal bot sich 
für die Erwachsenen die Gele-
genheit, die Stände des Weih-
nachtsmarktes zu betrachten, 
während die jungen Gäste das 
Dorf beim Ponyreiten oder mit 
der Bimmelbahn erkundeten. 
Höhepunkt war der Besuch des 
Nikolauses, der am Abend auf 
den Weihnachtsmarkt zu Pfer-
de eintraf und für die Kinder 
Geschenke mitbrachte.  (mm)

Böser Plan der „Schneekönigin“ misslingt
Burg Sternberg lockt Jung und Alt an drei Tagen mit Musik, Th eater und Basteln

Von Nicole Reinfeld

„Sternberger Advent“ lautete 
der Titel einer dreitägigen Ver-
anstaltung in Linderhofe. Das 
Konzept ging auf: Viele Besu-
cher verfolgten von Freitag bis 
zum gestrigen Sonntag die un-
terschiedlichen Angebote.

Extertal-Linderhofe. Das Ad-
vents-Programm wurde in 
Kooperation mit dem Landes-
verband Lippe und dem west-
fälischen Kinderdorf auf die 
Beine gestellt. Unter anderem 
führte die integrative Jugend-
Th eatergruppe „Shocking 
Heads“ des Kinderdorfes am 
Samstagnachmittag im Ritter-
saal der Burg das Märchen „Die 
Schneekönigin“ für Kinder 
nach Hans Christian Ander-
sen auf. Unter der Gesamtlei-
tung von Angelika Bernhagen 
hatten die 17 Schauspieler, 20 
Tänzer und sechs Techniker 
und Bühnenbauer in rund neun 
Monaten das Stück einstudiert. 
Ausgestattet wurden sie dafür 
von vier Schneiderinnen.

Die Geschichte handelt von 
der Schneekönigin (gespielt 
von Denise Funke), die durch 
ihren gewaltigen Zauberspie-
gel die Welt in eine Eiswüste 
verwandeln möchte. Jedoch 
zerfällt der Spiegel in unzäh-
lige Scherben. Kai (Max Fran-
ke) und seine Schwester Gerda 
(Nadine Menge) ahnen davon 
nichts, bis Kai von zwei Scher-
ben getroff en wird und sich in 
einen bösen Jungen verwan-
delt. Die Trolle der Königin 

erfahren von den zwei letzten 
Scherben und entführen Kai in 
den Eispalast. Mit viel Mut und 
dank der Hilfe des Eichhörn-
chens Wuschel (Kim Oelschlä-
ger) gelingt es Gerda aber, ihren 
Bruder zu retten.

Nach der mit großem Ap-
plaus bedachten Auff ührung 
wurde dann in der Kapelle der 
Burg ein Weihnachtsbasteln 
für Eltern und Kinder veran-
staltet. Außerdem gab es eine 
Verkaufsausstellung kunst-
handwerklicher Erzeugnisse.

Auch am Freitag hatten die 
Mitarbeiter des Westfälischen 
Kinderdorfes am Adventspro-
gramm mitgewirkt. Präsen-
tiert wurde das Stück „Typisch 
Männer und Frauen“. Diesmal 
ein Angebot für eine andere 
Zielgruppe: Kabarett für Er-
wachsene von Andreas Kroll. 
Weitere besinnliche Veranstal-
tungen gab es auch am gestri-
gen Sonntag. Der erste Ad-
vent wurde mit der Matinee 
„Duo Cymbal & Cymbal“ be-
grüßt. Irima Shilina und Rim-
ma Podojnizyna entführten 
ihre Zuhörer mit Werken von 
Clavari, Fouchetti oder Schos-
takowitsch auf eine musika-
lische Reise. Am Nachmittag 
wurde das Programm dann wie 
am Samstag mit gemeinsamem 
Basteln fortgesetzt. 

Für das leibliche Wohl war 
mit Kirschwein, Kinderpunsch 
und Snacks während der ge-
samten Veranstaltungen ge-
sorgt. Die verschneite Burg 
Sternberg bot zudem ein be-
zauberndes Ambiente.

Eiskalt: Die Schneekönigin (Denise Funke) will die ganze Welt in eine Eiswüste verwandeln. Doch am 
Ende des Th eaterstücks werden ihre Pläne verhindert.  FOTO: REINFELD

Ungewöhnliche Klänge in der Deele Brosen
Das Duo „Bordunrot“ bringt für seinen Auft ritt besondere Instrumente mit nach Kalletal

Kalletal-Brosen. Sie hängt 
vor dem Bauch wie eine Gi-
tarre,  hat im Klang Ähnlich-
keit mit einer Gambe und wird 
wie eine Bratsche mit einem
Bogen gespielt. Die „Schlüssel-
fi del“ war am Freitagabend in 
der Deele Brosen eines der 
mittelalterlichen  Instrumen-
te, das vom Duo „Bordunrot“  
präsentiert wurde.

Nachdem der Barock in 
Deutschland fast in Verges-
senheit geraten ist, ist die „Ny-
ckelharpa“ in Schweden auch 
heute noch ein beliebtes Mu-
sikinstrument der Folksze-
ne. In Deutschland beherrscht 
nach Experten-Schätzungen 
dagegen höchstens ein halbes 
Dutzend Musiker dieses Inst-
rument. 18 Kursblöcke in drei 
Jahren hat Johannes Mayr in-
vestiert , um  die Spielweise per-
fekt zu beherrschen. 

Bei der Drehleier fungiert 
eine Rad-Kurbel als Endlos-Bo-

gen. Ingrid Mayr-Feilke muss-
te am Freitagabend mehrmals 
das sensible Instrument nach-
stimmen, da es schnell auf  Ver-
änderungen bei der Raumtem-
peratur und -feuchte reagiert. 
Mit Akkordeon, Flöten, Har-
monium und zweistimmigem 
Gesang ergänzte das Duo „Bor-
dunrot“ zudem seine Darbie-
tungen alter und neuer Folk-
musik aus Spanien, Frankreich, 
Irland, Schweden, Tschechien 
und Deutschland.

Sie präsentierten ihre Melo-
dien dabei in der traditionellen 
Spielweise der entsprechenden 
Landstriche. „Wir legen aber 
auch Wert auf eine eigene, per-
sönliche Note der Darbietun-
gen“, betonte Johannes Mayr. 
Das war auch im Mittelalter 
so, und in Schweden wird auch 
heute noch eine bestimmte In-
terpretation eines Liedes nach 
dem Musiker benannt, der es 
in seinem Repertoire hat. Die 

Menschen verschiedener Regi-
onen verbinden heute ihre ei-
gene Identität mit diesen alten 
Volksweisen, bewahren sie und 
gestalten sie aber auch lebendig 
neu. Darum hat Johannes Mayr 
auch in seiner Augsburger Hei-
mat „Feldforschung“ betrieben 
und alte Lieder wiederentdeckt; 
komponiert aber auch selber 
Melodien im Stil der vergan-
genen Epochen wie „14 Jah-
re später“, den „Dals-Marsch“ 
oder eine „Muinera“ im galizi-
schen Stil.

In seiner aktuellen CD „Zeit-
blüten“  besingt das Duo „Bor-
dunrot“ die Erscheinungen 
der vier Jahreszeiten vom Ro-
ten Mohn bis zur Herbstzeitlo-
sen und dem Kampf mit dem 
Herbstlaub. Die Zuhörer in der 
Deele Brosen konnten dies of-
fensichtlich gut nachvollziehen 
und bedankten sich mit viel 
Beifall bei dem Duo aus dem 
Westerwald. (rs)

Hübsche Tauben zum 60-Jährigen
Reisevereinigung „Begatal“ feiert mit einer Ausstellung

Dörentrup-Farmbeck. 27 Aus-
steller haben am Wochenende 
in der Brieft auben-Einsatzhal-
le in Farmbeck insgesamt 185 
Tiere präsentiert. Gleichzeitig 
wurde mit der Ausstellung das 
60-jährige Bestehen der Brief-
tauben-Reisevereinigung „Be-
gatal“ gefeiert.

Bürgermeister Friedrich 
Ehlert hatte für seine Begrü-
ßung einige Daten recher-
chiert: 14 Ortsvereine mit 100 
Mitgliedern hatten die Reise-
vereinigung 1950 gegründet. 
Der Höchststand war 1980 mit  
22 Vereinen und 220 Mitglie-
dern erreicht. Derzeit ist die 
Aktivenzahl auf 9 Vereine mit 
60 Mitgliedern geschrumpft . 

Mit einem besonders glat-
ten und seidigem Federwerk 
überzeugte ein Standard-Vo-
gel aus dem Schlag von Bern-
hard Schneidewind die Preis-
richter Karl-Heinz Sprenger, 
Albrecht Tödtmann und Ralf 
Dittmann als bester Vogel der 
Ausstellung. Das beste Weib-
chen kam aus der Schlagge-

meinschaft  Sprick, die auch die 
Gesamtwertung der Alten Tau-
ben vor Helmer Ostwald und 
Bernhard Schneidewind ge-
wann. Die beste Gesamtleis-
tung bei den Jungen Tauben 
zeigte die Schlaggemeinschaft  
von Dieter Babenhauserheide 
und Fritz Michen vor Hans-
Werner Schürkamp und Gün-

ter Schnormeier. Den besten 
Jungvogel zeigte Helmer Ost-
wald, das beste Jungweibchen 
Bernhard Schneidewind.

Neben den Tieren stand die 
Geselligkeit im Mittelpunkt. 
So wurden beim gemeinsa-
men Kaff eetrinken der Besu-
cher und Aussteller auch meh-
rere Präsentkörbe verlost.  (rs)

Seltene Klänge: Johannes Mayr spielt die „Schlüssel fi del“, Ingrid 
Mayr-Feilke die Drehleier.  FOTO: SÖLTER

Erfolgreiche Züchter: Helmer Ostwald, Th orsten und Th omas Sprick, 
Hans-Werner Schürkamp, Dieter Babenhauserheide, Bernhard 
Schneidewind sowie Günter Schnormeier (von links).  FOTO: SÖLTER

Romantik auf Schienen
Spezialangebote nach Ende der Draisinensaison

Extertal/Rinteln. Offi  ziell ist 
die Draisinensaison beendet. 
Doch vom heutigen Montag bis 
Freitag, 10. Dezember, haben 
Gruppen ab 16 Personen die 
Möglichkeit, montags bis frei-
tags abends eine winterlichen 
Ausfl ugsfahrt auf Schienen zu 
unternehmen.

Mit einer beleuchteten Drai-
sine führt die Fahrt von Bösing-
feld bis Asmissen, wo Punsch am 

Feuerkorb und ein Drei-Gänge-
Menü im Restaurant „Zu grünen 
Tal“ auf die „Strampler“ wartet. 
Zum Jahreswechsel gibt es noch 
ein besonderes Programm. Am 
Mittwoch, 29. Dezember, geht es 
von Rinteln nach Asmissen und 
nach einer Pause mit Grünkohl 
oder Schinkenbraten, weiter zum 
Kaff eetrinken bis Almena.

Infos unter ☏ (0 57 51) 4 03-9 88.

„Der Verband
ist ein Segen“
Axel Lehmann besucht 

SPD in Kalldorf

Kalletal-Kalldorf.  Axel Leh-
mann, stellvertretender Land-
rat und lippischer Abgeordne-
ter im „Westfalenparlament“ 
in Münster, hat den Kalldorfer 
Sozialdemokraten Wissen über 
den Landschaft sverband West-
falen/Lippe (LWL)vermittelt.

 Lehmann machte deutlich, 
welche Dimensionen die Arbeit 
des LWL hat: „Bei dieser kom-
munalen Großorganisation 
sind 13 000 Menschen beschäf-
tigt und sie hat einen Haushalt 
von 2,4 Mrd. Euro, der in erster 
Linie von den angeschlossenen 
Kreisen gespeist wird.“ Größter 
Ausgabeposten seien die Ein-
gliederungshilfen für behin-
derte Menschen. Neben dem 
Sozialbereich spiele die Psych-
iatrie eine große Rolle. 

Lehmann: „Der Land schaft s-
verband Westfalen/Lippe ist 
ein Segen für Behinderte und 
Kranke und unser wichtigster 
Kulturträger. Für Lipper mag 
die Bemerkung von Bedeu-
tung sein, dass wir von dort 
beträchtlich mehr Gelder zu-
rück erhalten als wir dorthin 
zahlen.“

18 000 Euro 
Sachschaden

Unfallfl ucht
in Almena

Extertal-Almena. Ein Ver-
kehrsunfall mit Fahrerfl ucht ist
der Polizei am Samstagabend
aus Almena gemeldet worden.
Dabei entstand ein hoher Sach-
schaden.

Gegen 22.15 Uhr war ein
51-jähriger Extertaler laut Er-
mittlungen der Polizei mit
seinem Ford Transit auf der
Hauptstraße ortsauswärts ge-
fahren, als ein Pkw aus dem
Fliederweg nach rechts auf die
Hauptstraße abbog und dabei
die Vorfahrt des Fordfahrers
missachtete. Der 51-Jährige
wich nach links aus und lan-
dete in einem gegenüberlie-
genden Grundstück, wo eine
Hecke, eine Gartenlaube, ein
Gewächshaus und eine Sauna
beschädigt wurden.

Die Schadenshöhe schätzt die
Polizei auf etwa 18 000 Euro.
Bei dem gefl üchteten Unfall-
verursacher könnte es sich um
einen grünen VW Golf gehan-
delt haben. Hinweise nimmt
das Verkehrskommissariat in
Lemgo unter ☏ (0 52 61) 93 30
entgegen.

Einbrecher stiehlt 
Spenden

Dörentrup. In einem Gemein-
dehaus in der Bahnhofsstraße
hat der Gemeindevorsteher
in der Nacht von Samstag auf
Sonntag gegen 1 Uhr einen Ein-
brecher überrascht. Der Ein-
dringling hatte laut Meldung
der Polizei jeweils etwa 20 Euro
Münzgeld aus einer Geldkas-
sette sowie einer Spendendo-
se gestohlen. Als er entdeckt
wurde, fl üchtete er mit der Beu-
te durch das Fenster. Hinweise
erbittet die Polizei Lemgo un-
ter ☏ (0 52 61) 93 30.

Diebe machen 
keine Beute

Extertal. In ein Einfamilien-
haus in der Bruchstraße ist
im Verlauf des Samstagnach-
mittags eingebrochen wor-
den. Zwischen 12.30 und 17.15
Uhr drangen der oder die Täter
nach Ermittlung der Polizei in
das Haus ein. Möglicherweise
wurden sie gestört. Sie verlie-
ßen das Haus, nachdem sie ei-
nige Räume durchsucht hatten,
ohne Beute. Hinweise erbittet
die Kriminalpolizei Lemgo un-
ter ☏ (0 52 61) 93 30. 

TERMINE

Landfrauen feiern
Kalletal-Hohenhausen. Die
Hohenhauser Landfrauen
treff en sich am Mittwoch, 1.
Dezember, zur Weihnachts-
feier um 14.30 Uhr im Bentor-
fer Krug. Ursula Buche wird
mit „Gedichte und Geschich-
ten zur Weihnachtszeit“ für
eine adventliche Stimmung
sorgen. Anmeldungen nimmt
Marie-Luise Wittland unter ☏
(0 52 64) 56 28, entgegen.

Gesprächskreis trifft sich
Dörentrup-Spork/Wend ling-
hausen. Der Gesprächskreis
der Kirchengemeinde Spork-
Wendlinghausen trifft   sich am
Dienstag, 30. November, ab
19.30 Uhr im Paul-Ger hardt-
Haus. Karl-Friedrich Klöpping
wird zum Th ema „Wie Christen
in Siebenbürgen in der Minder-
heit dennoch ihren Glauben le-
ben“ sprechen.

Hauptausschuss tagt
Dörentrup. Die nächste Sitzung
des Hauptausschusses der Ge-
meinde Dörentrup beginnt am
Donnerstag, 2. Dezember, um
18.15 Uhr im Sitzungssaal des
Rathauses. Auf der Tagesord-
nung stehen Kanalanschluss-
beiträge, Abwasser gebühren
und die Hundesteuersatzung
sowie eine Fachkraft  für Bä-
derbetriebe.
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